
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende 
und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 
 
Am Fachbereich Rechtswissenschaften, Institut für Kriminalwissenschaften, Prof. Dr. Boris Burghardt, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt befristet auf zunächst ein Jahr eine Stelle (40 Stunden/Monat) als 
 

Studentische Hilfskraft 
 
zu besetzen.  
 

Ihre Aufgaben: 

• Studiennahe Dienstleistungen zur Unterstützung von Forschung und Lehre, insbesondere auf dem 
Gebiet des Strafrechts und des Strafprozessrechts sowie den weiteren Arbeitsschwerpunkten der 
Professur 

• Organisatorische Unterstützung von wissenschaftlichen Aktivitäten und Veranstaltungen der Professur 
• Unterstützung bei der Organisation des Lehrbetriebes 
 

Ihr Profil: 

• Einschreibung im Studienfach Rechtswissenschaften an einer deutschen Hochschule 
• Überdurchschnittliche Studienleistungen im Fach Rechtswissenschaften 
• besonderes Interesse am Strafrecht, nachgewiesen durch entsprechende Leistungen auf diesem Gebiet 
• erkennbares Interesse oder Vorkenntnisse in den Forschungsgebieten des Professurinhabers 

(Rechtsphilosophie, Juristische Zeitgeschichte, Völkerstrafrecht, Sexualstrafrecht) 
• EDV- und Fremdsprachenkenntnisse (insbesondere Englisch und Spanisch) sind von Vorteil 
  

Eintrittstermin: 
nächstmöglich                   

Bewerbungsfrist: 
15.03.2026 

Entgeltgruppe: 
SHK-Vergütung 

Befristung: 
ein Jahr 

Umfang: 
40 Std./Monat 

Ausschreibungs-ID:  
fb01-0005-shk-2026 



Kontakt für weitere Informationen 
Prof. Dr. Boris Burghardt 

 +49 6421-28 23105  boris.burghardt@jura.uni-marburg.de 

 
Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 
Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, 
Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 15.03.2026 unter Angabe der o. g. Ausschreibungs-ID in 
einer PDF-Datei an boris.burghardt@jura.uni-marburg.de. Bitte setzen Sie Frau Anja Napierala und Frau 
Seyoum ins CC (sek-krim@jura.uni-marburg.de; damaris.seyoum@jura.uni-marburg.de). 
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